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Wir freuen uns uber 86 Mlitg|lieder

Davonkommendurchechnittlich 40 Personen
regelmássig in den Gottesdienst.

Total 17 Kids sind auf der Liste vom Kidetreff-
eine muntere Schar.
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or 25Jahen
Uhoer gemineamen Zentrum uurde nach demZueammenechluse vor 25 Jakren de

Bernstracse 7 in Konolfingen Das war damale ideal und ist es noch heute

Unser Qemeindagebiet erstreckte sich won Oppligen und Bleiken bie nach Ansiage

und won Hautigen ther Konalfingen, Routenan urnd Zaziudl bie ina Oberthal Anfange

standen in der Gemeinde-Agenda noch 12 verachiedene Lokale, in denen

Gottecdienste, Bibel- und Gebetestunden oder Jugenvdanlacse stattfandern So gab es in

unserem Bezirk pro Monat 12 oder mehr cttoadienete, zum Tei vormittags,

nachitage oder abende, dazu etua 1O Bibaletunden Uhare hungen trafen sich

zusammen mit den Jungen deor ref. Kirche in der Schmite in Kondfingere in dor

Jungsechar, im Toonagerchb und im TonSing Hohpunkte waren die gut beauchHen

Foste fur don ganaen Bezirk, uie zum Boipiol dor Batar und das Jarodfost in

Oppligen, die Entedankfecte in Opplgen und Arniaage oder das Waldfest in Oberthal

Fr das Aurfahrtsfest in Konolfingen und auch fur andere Anlasse probten die Chore von

Lutiuil, Oberthal und Konolfingen gemeinsam, uodurch die Gemeindeglieder aus den

verschiedenen Orten einander kennen lernen konnten und schöne Beziehungen gepflegt
werden konnten

Auch der Posaunenchor Zaziuil half immer wieder mit, die Anlasse zu bereichern

Nach und nach starben Leute, die unsere Anlasse treu besucht hatten und an den

Aussenorten kamen keine Jungen nach, so dass ein Versammlungsplatz nach dem andern

geschloscen werden muste. Heute haben uir keine Aussenorte melr. Auch die
werschiedenenChore, Gitarrenchore usw. bestehen nicht mehr.

In den ersten Jahren hatten uir zwei 1OO% Pfarretellen, was bei den vielen Anlaccen

richt anders moglich war. Finanziel waren uir dadurch sehr gefordert. Einmal bekam

unsere Kassierin von einem Mitglied ein Couvert in die Hand gedrückt mit der Bemerkung:

Uas ist ein orgezogenes Erbel» Es kamen mehrere Tausend Franken zum Vorschein

was für einGeschenk! Soerlebten uir immer uieder Gotes gnadiges tingrerten

In den wergangenen 25 Jahren enistand auch Neues. Zum Beicpiel konte 2003 ein

groser Wintergarten fur unsere Kinder angebaut werden, darin entstand das

Kinderprogramm/+ute ,Windredli". Auch eine Jugendgruppe ist uwieder entstanden. Fur diese

wurde der Keler zu einem JG-Raum aucgebaut. Nach dem uintergarten-Anbau uurden viele

weitere Bauprojekte verurkich, so dass uir nun zuweimoderne, grosse Wohnungen und einen

Saal mit neuem Outfit und ein hells, freundliches Foyer unter unserem Dach haben

Im Jahr 2015 konnten uir das hurndert jarige Bectehen unsere Vereinchauses an der

Bernstracse 7 in Korolfingen feien. Thomas Oesch schrieb in der Schrift zur 100 Jahr

Feicer: ie Zeiten haben sich radikalgeandert.Die Welt ist eine andere als vor IO0 Jahren
Und auch die Cemeinde an der Bernetrasse 7 hat sich werandert. Das Ziel der Gemeinde ist

geblieberc wir wollen die gute Nachricht von Jesus Christus bekannt machen, damit

viele Menschen die Liebe Gottes erkennen und sich ihm zuwenden Das war das Ziel

der Frauen und Manner, die sich vor uns hier im Vereinshaus trafen und das ist auch unser

Ziel als Evangeisches Cemeinechafswerkin Konolingen heute.DieGeschichtegeht weiter..A



So elebenWir aott heute

Neue Mensohen finden Heimat bei uns

Wir staunen immer wieder daruber, dass sich junge

und alte Menschen bei uns wohl fohlen So konnten

wir kurzlich ein junges Ehepaar und ein sehr altes

Ehepaar neu willkommen heissen!

Ritterwoche

ImletztenHerbsterlebtenwir eineunvergecsliche

WochemitBurgfrauleineund Ritter. Mit knapp

2000 Harassenhabenwir eineBurggebautund
durchvieleWorkshopsdasLebenim Mittelalter

kennengelernt.Wirsind so dankbar und voller
Freudeuber:Die tolleAtmosphare, die

Entscheidungenfür Jesus,dasGelingenbeim
Burgbau,dievielensfremder Kinder..

Das neueFoyer ladt ein für guteGesprácheund ein
feines Kafi. Das ist unser Kafi Melody - ein Ort zum

Austauschen, Auttanken,Geniessenund sich

verwohnen lassen. Personen derGemeindeaber

auch vom Dorf sind einmal in derWoche in unseren

Kafi Melody in neuenFoyer

Melody

Raumlichkeiten anzutretfen. Wir wünschen ungvon

Herzen,dasseMenschen etwas von derhimmlischem

Melodie undAtmospharewahrnehmen.


